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1. Positionsbestimmung: Was ist schulische Filmbildung?
2. Akteure und Angebote in Brandenburg
3. „ALLES IST FILM“: DFF und Filmbildung in Hessen
4. Filmbildung bundesweit: VISION KINO und die SchulKinoWochen
5. Perspektiven und offene Fragen  



Hauptverband Cinephilie - Positionspapier Filmbildung (Nov. 2020), Auszug
„Filmbildung beschäftigt sich mit der spezifischen ästhetischen Erfahrung und der Geschichte von 
Film und Kino, mit der Machart und der Materialität von Filmen, mit der Vielfalt der Formen, der 
Erzählweisen, Gattungen und Genres. /… / Sie ist kein abgeschlossener, sondern ein sich stetig 
erweiternder Prozess. Jeder neue Film, jede neue Situation der Filmrezeption, jedes Experimentieren 
mit Film setzt den Bildungsprozess weiter fort. Sie dient immer einer Reflexion 
gesamtgesellschaftlicher, politischer, ethischer Fragen. / … /  Film hat die Kraft, Perspektivwechsel 
vorzuschlagen und für die Dauer einer Vorstellung durch andere Augen zu sehen. Über die 
differenzierte Rezeption von Filmen lassen sich globale gesellschaftliche Strömungen, Geistes-
haltungen und kulturgeschichtliche Zusammenhänge besser verstehen. In der kreativen, 
filmpraktischen Arbeit ist die Filmbildung wiederum das Moment, das zu einer reflektierten 
filmischen Auseinandersetzung mit Menschen, Themen, Gesellschaften führen und eine 
selbstkritische Position hinter der Kamera stärken kann. Ausgangspunkt der Filmbildung bleibt dabei 
stets die filmische Form. 

„Filmbildung ist nicht Medienbildung. /… / Der Begriff der „Medienbildung“ ist zu weit gefasst, denkt 
Bewegtbilder im Internet, das Herstellen von Power-Point-Präsentationen und den Umgang mit 
sozialen Medien als Teil seines Feldes und sieht irgendwo darin auch den Film. Diese Kategorisierung 
ist fatal, nicht nur für die Filmkultur, da sie genau jene Aspekte übersieht, die eine diverse 
Medienkultur erst interessant machen: Die feinen Unterschiede, die Spezifika und damit auch 
ästhetischen und politischen Dimensionen der einzelnen Medien.“



„Pädagogisch gerahmte Besuche von Kinos und Filmmuseen, Ausflüge in die Filmgeschichte und in die 
Kinematographien der Welt sollten daher gesellschaftlich wie auch politisch als selbstverständlicher Teil von 
kultureller Bildung anerkannt werden. Auch innerhalb der Medienbildung, die, wie zahlreiche aktuelle Studien 
zeigen, für die Zukunftsfähigkeit der Gesellschaft entscheidend ist, kommt der Filmbildung eine zentrale Rolle 
zu. Denn Film bleibt auch in der digitalen Welt das Leitmedium. Die Auseinandersetzung mit Mediengeschichte 
und der historischen Materialität des Films geschieht nicht aus Nostalgie, sondern unterstützt das Verständnis 
für das bewegte Bild und dessen Relevanz für die gegenwärtige Gesellschaft. Filmbildung baut Brücken vom 
Filmerbe in die digitale Gegenwart.“

Positionspapier der AG Filmbildung und -vermittlung im Kinematheksverbund (Feb. 2018), Auszug



BC Medienbildung
Filmbildung  ist Lernen über Film 

Lernen mit Film
Lernen von Film
„Film als Kulturgut kennenlernen“ 

3 C‘s from „A Framework for Filmeducation in Europe“:

Lernen über Film 
Lernen mit Film
„Film als Kulturgut 
kennenlernen“ 

- Critial: analytical work
- Creative: filmmaking as self-expression
- Contextual: where a film comes from? 

(conditions / intentions / distribition…) 

Lernen von 
Film

DFF „Alles ist 
Film“



BFI







BC Medienbildung
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https://bildungsserver.berlin-
brandenburg.de/fileadmin/bbb/unterricht/rahmenlehrplaene/Rahmenlehrplanprojekt/amtliche_Fa
ssung/Teil_B_2015_11_10_WEB.pdf

https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/fileadmin/bbb/unterricht/rahmenlehrplaene/Rahmenlehrplanprojekt/amtliche_Fassung/Teil_B_2015_11_10_WEB.pdf


1. Zum Unterricht mit dem Orientierungs- und Handlungsrahmen „Film“ im Kontext des BC Medienbildung
2. Der Beitrag des Orientierungs- und Handlungsrahmen „Film“ zum Kompetenzerwerb 
2.1 Ziele und Aufgaben der Filmbildung 
2.2 Kompetenzbereiche der Filmbildung 
3. Standards 
4. Dimensionen und Inhalte 

file:///C:/Users/B7030~1.RAB/AppData/Local/Temp/orientierungsrahmen-film-1.pdf

Orientierungs- und Handlungsrahmen für die Filmbildung (Berlin)

file:///C:%5CUsers%5Cb.rabe%5CAppData%5CLocal%5CTemp%5Corientierungsrahmen-film-1.pdf
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LISUM – Landesinstitut für Schule und Medien Berlin 
Brandenburg e.V.
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/unterricht/filmbildung/klappedieerste



FILMERNST e.V.
https://www.filmernst.de/



Lmb Landesverband Medienbildung Brandenburg e.V.
https://www.medienbildung-brandenburg.de/



Kijufi – Landeverband Kinder- und Jugendfilm Berlin e.V.
http://www.kijufi.de/



Cinema en curs
http://www.cinemaencurs.org/de/das-programm



BilderBewegen e.V.
https://bilderbewegen.com/



Filmuni Summer School 
https://www.filmuniversitaet.de/studium/studienangebot/filmuni-summer-school



Kinderfilmuniversität
https://kinderfilmuni.projekte-filmuni.de/



Filmmuseum Potsdam
https://www.filmmuseum-potsdam.de/Fuehrungen-Workshops-Angebote_Schulen.html





Fazit: 
Wie kann gelingen, dass Filmbildung nachhaltig in den Unterrichtsalltag integriert wird?

- Digitalisierung (Hard- / Software, sichere Plattformen usw.)
- Keine Filmbildung ohne Filme: Filmdatenbanken und Lernmaterialien
- Curriculare Verankerung – „Film-Kanon“ / 3 C‘s bzw. BC MB: Filme lesen, kontextualisieren, machen 
- Kontinuierliche Qualifizierung von LuL – Begeisterung für und Neugier auf Filme und Arbeit mit filmischen 

Inhalten und Methoden
- Kooperationen mit außerschulischen Anbietern und Filmprofis 
- Raum und Zeit (z.B. Für Kinobesuche, für eigene Filmprojekte) – neue Lernkultur
- Filmbildung ist integriert in die Lehramtsausbildung


